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Ettlingen

SunnyLake  Festival  in  Ettlingen 
erneut ein voller Erfolg 
Das SunnyLake Festival in Ettlingen, das vom 
5. bis 7. September 2024 stattfand, war auch 
dieses Jahr wieder ein voller Erfolg. Die 
vielfältigen Angebote haben Jung und Alt begeistert. Für die 
Kleinen gab es zahlreiche Spielmöglichkeiten, während die 
Erwachsenen den Abend mit einem Cocktail am See 
gemütlich ausklingen lassen konnten. Begleitet wurde das 
Ganze von musikalischen Darbietungen verschiedenster 
Künstler, da war für jeden Geschmack etwas dabei. 
 
Besonders erfreulich ist, wie gut das Festival von der 
Bevölkerung angenommen wird. Besucher konnten sich an 
einer großen Auswahl an Speisen und Getränken erfreuen. 
Die Veranstaltung bietet eine wunderbare Abwechslung im 
Kulturkalender von Ettlingen, und die Vorfreude auf das 
nächste Jahr ist bereits groß. Ein Besuch lohnt sich definitiv! 
Wir sind gespannt, welche Künstler uns im kommenden Jahr 
erwarten. 
 
 
Lena Kunz, Stadträtin 

Für Sie im Gemeinderat Ettlingen 
Mein  Name  ist  Anne  Käding,  mit  meinem  Mann  und 
unseren zwei Kinder wohne ich seit 2011 in Ettlingen. 
Ich  möchte  mich  als  neues  Mitglied  im  Gemeinderat 
vorstellen. 
Seit 2016 arbeite ich vor Ort in einer eigenen Praxis für 
Kieferorthopädie. 
Auf intensiver Suche nach einer belebten, strukturierten 
Stadt,  die einlädt  zum Verweilen,  ist unsere Wahl auf 
Ettlingen gefallen. Ettlingen ist eine tolle Stadt. Hier zu 
wohnen empfinden wir als Privileg. Meiner zukünftigen 
Arbeit im Gemeinderat sehe ich mit Ehrfurcht entgegen 
und  bin  dankbar  und  stolz  in  dieser  Stadt  mitwirken 
können, zum Wohle von uns allen. 
Die ersten Kontakte als Stadträtin mit der Verwaltung, 
dem Gemeinderat  und den anderen Fraktionen,  habe 
ich  als  freundlich,  angenehm  und  konstruktiv 
empfunden. Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit. 
Wenn Sie Themen haben, die Sie beschäftigen, treten 
Sie bitte in Kontakt mit uns. Das ist unsere Aufgabe als 
Gemeinderat. Auf Ihre Wünsche und Anregungen sind 
wir angewiesen. Wir sind für Sie da! 
 
Ihre Anne Käding  https://grüneettlingen.de 

 
Bebauungspläne und ihre Tücken 
Bebauungspläne sind das Werkzeug einer Stadt, 
um neue Baugebiete in gewünschte Bahnen zu 
lenken. Das macht auch Sinn, um Dinge zu re-
geln, wie die Ausrichtung der neuen Gebäude 
oder die Anlage von Verkehrswegen. Wie um-
fangreich moderne Bebauungspläne sind, zeigt 
das Beispiel Lange Straße Nord in Schlutten-
bach. Der dortige Bebauungsplan, der vom Gemeinderat am 17. Juli 
beschlossen wurde, umfasst fast 100 Seiten. Ein bestimmter Trend ist 
hier zu beobachten: Sie werden umfangreicher und die Vorgaben im-
mer detaillierter. Bebauungspläne vor einigen Jahrzehnten haben teil-
weise auf ein, zwei DIN A4 Seite gepasst. Doch die Wünsche von 
Stadt, dem Gemeinderat und auch der Nachbarschaft sind umfangrei-
cher und auch die Bürgerbeteiligung ist bei weitem größer als früher. 
Diese immer strikteren Vorgaben sorgen allerdings auch dafür, dass 
zukünftige Generationen heute viel weniger Freiheiten haben. Aus der 
Perspektive der Anwohner und der Stadt, die bestimmte Vorstellun-
gen haben, wie die neue Nachbarschaft auszusehen hat, verstehe ich 
diesen Drang. Aber aus einer jüngeren Sicht wünscht man sich hier 
auch mehr Freiheiten und weniger Vorgaben, die dann vor allem von 
denen gemacht werden, die sich selbst nicht mehr an diese Vorgaben 
halten müssen und ihre Schäfchen schon lange im Trockenen haben. 
Hier wünsche ich mir zukünftig einen goldenen Mittelweg: Wichtige 
Vorgaben ja, aber Vorgaben, wie bestimmte Materialen für Mauern 
oder Zäune, sind dann vielleicht doch etwas zu viel des Guten. 
                  Für die SPD-Fraktion: Simon Hilner 

Zur  Wirtschaftslage   Deutschlands  Wirtschaft
schrumpft  weiter,  die  Produktivität  geht  zurück.
Das  belegen  die  Wirtschaftsdaten  des  Statisti-
schen Bundesamtes vom August 2024 eindeutig.
Sowohl die Unternehmensinvestitionen sind deut-
lich rückläufig, als auch die privaten Konsumausga-
ben (trotz stark gestiegener Reallöhne). Viele Indu-
striearbeitsplätze gingen in den vergangenen Jah-
ren verloren; sei es durch Entlassungen oder Verla-
gerungen ins  Ausland.  Der  einzige  Wachstums-
zweig  ist  der  Staatssektor,  das  setzt  volkswirt-
schaftlich betrachtet die falschen Anreize.

Und wie geht es Ettlingen? Auch wir hatten und haben die Folgen
der Krisen der letzten Jahre wie Corona-Pandemie, Ukrainekrieg, Flücht-
lingskrise, Inflation zu bewältigen und müssen uns kommunalen Heraus-
forderungen wie dem Ausbau der Digitalisierung, Klimaschutz und Ganz-
tagesbetreuung  ohne  angemessene  finanzielle  Unterstützung  durch
Bund und Land stellen.  Umso erfreulicher sind die Zahlen zum vorläufi-
gen Ergebnis des Jahresabschlusses 2023: Anstelle  eines geplanten
Verlustes von 9,8 Mio Euro steht ein positives Ergebnis von 1,13 Mio Eu-
ro. Auf die Kreditaufnahme konnte verzichtet werden.  Und auch der
Halbjahresbericht zum Haushalt 2024 lässt bei der Stadt Ettlingen einen
der allgemeinen Lage gegenläufigen Trend erkennen: Wir liegen z.B.
bei der Gewerbesteuer aktuell bei fast 50 Mio Euro und damit rund 9,5
Mio Euro über dem geplanten Ansatz. Das ist sicher auch einen klugen
Wirtschaftsförderungspolitik unserer Verwaltungsspitze geschuldet.

Zusammen mit der uns selbst auferlegten Bewirtschaftungssperre und
Einsparungen auf der Aufwandsseite nähern wir uns dem Ziel eines aus-
geglichenen Ergebnisses.  Das ist aufgrund der bevorstehenden Heraus-
forderungen auch dringend notwendig.

Dr. Birgit Eyselen, Stadträtin www.fwfe.de
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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Sichert euch die letzten Plätze!

 
oder auf Instagram: 
kibez_ettlingen Foto: 
kibez-ettlingen.de

Es ist so weit und 
unser neues Schul-
jahr startet! Damit 
dein Kind dabei ist, 
mit uns gemeinsam 
Spaß am Sport fin-
det, gleichzeitig 

wichtige Fertig- und Fähigkeiten erlernt und 
in verschiedenen Sportarten schnuppern 
darf, melde es jetzt noch an! Wir sind ganz 
gespannt, viele neue Gesichter kennenzuler-
nen, und können es kaum abwarten, mit euch 
durchzustarten. Also nicht mehr lange über-
legen, sondern schnell auf unsre Homepage 
schauen und anmelden: kibez-ettlingen.de.
PS: Es sind noch ein paar Plätze in den Stufen 
1, 3 und 4 frei.
Wir freuen uns auf euch!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Familienstaffel der Abteilung Leichtath-
letik anlässlich der Benefiz-Veranstaltung
Bei der Familienstaffel wird von einem Team, 
bestehend aus vier Läufern gemeinsam eine 
Strecke von 400 m zurückzulegen (eine Sta-
dionrunde).

Strecke für die Kinder: 50 m (bis 13 Jahre) 
oder 100 m (ab 14 Jahre). Strecke für die Er-
wachsenen: 100 – 150 m

 
QR-Code Anmeldung 
Familienstaffel 
 Code: Vanessa Haag

Falls Eure Familie keine vier „Teammitglie-
der“ hat, können Euch auch Freunde unter-

stützen, damit ihr 
auf die Anzahl von 
vier Läufern kommt. 
Jede Familie kann 
in der Zeit von 15 bis 
17 Uhr starten, wann 
sie möchte. Eine An-
meldung vor Ort ist 
möglich!
Die Anmeldung erfolgt 
über den QR-Code.

Abt. Turnen

Kursübersicht für Kinder und Jugendliche
Wir informieren über freie Plätze in unseren 
Kursen für Kinder und Jugendliche:

KURS TAG UHRZEIT ORT
Kreativbe-
wegung mit 
Musik (2-3 
Jahre)

Dienstag 15:30 - 
16:30 Uhr

Schiller-
schule 
(Sporthalle)

Kreativbe-
wegung mit 
Musik (3-5 
Jahre)

Dienstag 16:30 - 
17:30 Uhr

Schiller-
schule 
(Sporthalle)

Ballschule 
(6-7 Jahre)

Montag 18 - 19 Uhr Wilhelm-
Lorenz-
Realschule 
(Sporthalle)

NEU: 
Turnen ist 
vielseitig 
(7-8 Jahre)

Mittwoch 18 - 19 Uhr Wilhelm-
Lorenz-
Realschule 
(Sporthalle)

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an: 
turnen@ssv-ettlingen.de mit folgenden 
Angaben: vollständiger Name des Kindes, 
Geburtsdatum.
Weitere Informationen findet ihr auf unserer 
Homepage: ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

Kinder-Fußbal--Tage 2024
Traditionell organisiert die Stadt Ettlingen in 
der letzten Ferienwoche die Kinder-Fußball-
tage. Nunmehr zum elften Mal und die Nach-
frage ist nach wie vor groß. 81 Jungs konnte 
Bürgermeister Heidecker am Mittwoch auf 
dem Gelände der SSV Ettlingen begrüßen, 
die dieses Jahr für die Durchführung ver-
antwortlich ist. Am Freitag wurde die Gruppe 
noch durch 54 Mädchen und Bambini-Kicker 
verstärkt. Trainer von SSV Ettlingen, TSV 
Spessart, TSV Schöllbronn, FV Ettlingenweier 
und FVA Bruchhhausen führten am Mittwoch 
und Freitag ganztags Trainingseinheiten mit 
mehreren Stationen durch. Am Donnerstag 
ging es erneut auf die Fußball-Golfanlage 
nach Kandel. Der Spaß steht bei dieser Ver-
anstaltung im Vordergrund. Natürlich hoffen 
die Ettlinger Vereine auch auf Nachwuchs aus 
diesen Gruppen für den Fußball insgesamt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamt-

Klimaschutzkonzept der SWE

Wie Ettlingen bis 2040 „klimaneutral“ und „energie-
unabhängig“ werden soll, wurde inzwischen von den Stadtwerken
SWE konkretisiert: Der für 2040 prognostizierte Strombedarf soll
durch eine Versechsfachung der vorhandenen PV-Dachflächen,
sowie 2 Freiflächen-PV-Anlagen, 7 Windkraftanlagen  und einer
Bioabfallvergärungsanlage bereitgestellt werden. Außerdem
müssten weitere 56 Hektar auf Ettlinger Gemarkung mit Wind-
oder Solaranlagen ausgebaut werden.

Ob Energieunabhängigkeit damit wirklich erreicht wird, ist frag-
lich. Auch wenn der Jahresbedarf an Strom der Jahresproduktion
entspricht, folgt nicht, dass die ca. 33 MW Strom, die Ettlingen
dauerhaft benötigt, auch zur Verfügung stehen. An sonnigen
Sommertagen um die Mittagszeit erzeugen die PV-Anlagen eine
Spitzenleistung von ca. 100 MW, während ihre Leistung an trü-
ben Wintertagen gegen Null geht. Wird der sommerliche Über-
schussstrom in Wasserstoff und im Winter in Strom zurück ver-
wandelt, geht 75% der Energie verloren, die im Winter fehlt.
Außerdem steigt der Strompreis dann um ein Vielfaches. Wird
der Überschussstrom verkauft, dann nur zu negativen Preisen,
während der Stromeinkauf im Winter teuer und unzuverlässig ist.

Wie bei der Sprengung von Atomkraftwerken, werden vollendete
Tatsachen geschaffen ohne die Folgen für die Energieversorgung
zu berücksichtigen. Auch das Klimaschutzkonzept wird sich nach-
träglich als Fehlentscheidung erweisen, doch die Umweltschäden
durch Windkraftanlagen sind dann nicht wieder gut zu machen.

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de

Liebe Jugendgemeinderät*innen,
ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ju-
gendgemeinderats am

Montag, 16.09.2024 um 18:30 Uhr

in das Besprechungszimmer im Dachgeschoss im Rathaus am 
Marktplatz 2 ein.

Tagesordnung

1. Dachverband

2. Volleyballturnier und Wasenpark (Reflexion)

3. Zukunfts Projekte entscheiden

4. Oma for Future

5. Jugendbeteiligung connected

6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Anna-Maria Schekat
Sprecherin des 18. Jugendgemeinderats

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen 


